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Vorlage: AF/0050/2020 Datum: 03.06.2020 

 

Verfasser: 05-Ratsfraktion FW Az.:  

Betreff: 

Dringlichkeitsanfrage FREIE WÄHLER-Ratsfraktion: Situation Münzplatz, Corona-Party 

Deutsches Eck und anderen Ortes 

Gremienweg: 

04.06.2020 Stadtrat  einstimmig  mehrheitl.  ohne BE 

 abgelehnt  Kenntnis  abgesetzt 

 verwiesen  vertagt  geändert 

TOP  öffentlich  Enthaltungen  Gegenstimmen 

 

Wie die Rhein-Zeitung berichtete, kam es in letzter Zeit auf dem Münzplatz wiederholt zum Einsatz 

von Polizei und Ordnungsamt, weil zu viele Menschen auf dem Platz waren, von denen einige die 

Corona-Abstandsregeln nicht einhielten. Wie die Rhein-Zeitung berichtete, haben sich diese Men-

schen wiederholt auf dem Münzplatz zum gemeinsamen Konsum alkoholischer Getränke getroffen. 

Die Polizei musste zuletzt sogar die Menschen per Lautsprecher auffordern, den Platz zu verlassen. 

Es handelt sich demnach um ein wiederholtes Ereignis.  

Am vergangenen Wochenende kam es zudem am Deutschen Eck zu einer „Corona-Party“, bei der 

rund 200 teils alkoholisierte junge Menschen ohne Einhaltung der Coronaabstands- und Hygieneregel 

ausgelassen feierten. Einige der Partygäste kletterten sogar auf die Kaiser Wilhelm Statue unter den 

Anfeuerungen anderer Gäste.  

 

Die Fraktion fragt daher an: 

 

1. Was unternimmt die Verwaltung, um Menschenansammlungen auf dem Münzplatz, wie zu-

letzt geschehen, künftig zu unterbinden? 

2. Was unternimmt die Verwaltung, um Menschenansammlungen am Deutschen Eck, wie zu-

letzt geschehen, künftig zu unterbinden? 

3. Was unternimmt die Verwaltung, um künftig Menschenansammlungen dieser Art im Stadt-

gebiet zu unterbinden? 

4. Wieviel Ordnungsmaßnahmen wurden durch Polizei und Ordnungsamt zuletzt bei der 

„Corona-Party“ am Deutschen Eck eingeleitet? Wieviel Bußgelder wurden verhängt? 

5. Welche personellen Veränderungen hat das Ordnungsamt vorgenommen, um künftig derarti-

gen Menschenversammlungen schnell und zielgerichtet Herr werden zu können? 

6. Konnten die Täter des Vandalismus in den Rhein-Anlagen dingfest gemacht werden?   (Am 

Wochenende wurden Palmenkübel aus der Verankerung gerissen, Beete zerstört und Antifa-

Graffiti gesprüht)  

7. Welche generellen Maßnahmen wird die Verwaltung treffen, damit Verstöße gegen 

Coronaabstands- und Hygieneregeln künftig schneller geahndet werden? 

 

Die Dringlichkeit dieser Anfrage ergibt sich daraus, dass die Frist von Anfragen bereits abgelaufen 

ist, die Befassung mit dieser Materie aber keinen Aufschub zulässt. Der Oberbürgermeister wird da-

her höflich darum gebeten diese verspätete Anfrage für die kommende Stadtratssitzung am 

04.06.2020 noch zuzulassen und auf die Tagesordnung zu setzen. 

 

Die Fraktionen erhalten eine Abschrift dieser Anfrage. Der Dringlichkeitsantrag vom 27.05.20 - Al-

koholverbot am Münzplatz - ist zurückgenommen und damit gegenstandslos. 
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